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Brauer: Die Ministerinnen und Minister haben den Schuss nicht gehört

Sparen Fehlanzeige, Aufgabenkritik Fehlanzeige.

Zu Meldungen, dass nach der Neuanmeldung von Projekten auch die Zahl der angemeldeten Stellen für
den nächsten Haushalt jedes vernünftige Maß überschreitet, erklärt der finanzpolitische Sprecher der
FDP/DVP-Fraktion, Stephen Brauer:

 

„Es ist absolut unverständlich, dass die Ministerien bei der Anmeldung von neuen Stellen überhaupt
keine Zurückhaltung kennen. Es ist, als würde es Corona und den Ukraine-Krieg mit seinen Folgen
überhaupt nicht geben. Nun rächt sich, dass Ministerpräsident und Finanzminister in der Vergangenheit
alle Mindereinnahmen mit Schulden zugeschaufelt haben – die Ministerinnen und Minister haben
erkennbar den Schuss nicht gehört, und der Innenminister fröhlich an der Spitze. Sparen Fehlanzeige,
Aufgabenkritik Fehlanzeige.

 

Im Land sind tausende Stellen nicht besetzt, die Landesregierung weiß aber noch nicht mal genau, wo
eigentlich genau. Und dann will man in so hohem Maß neue Stellen schaffen, wo der Finanzminister und
der Ministerpräsident händeringend im Wochentakt Zurückhaltung anmahnen, da die Lage so unplanbar
sei. Ein desaströseres Bild kann die Landesregierung kaum abgeben.“

 

 


